
Hunsrückverein e. V. – Ortsgruppe Rheinböllen 

Protokoll der Jahreshauptversammlung am 16.März 2024 

Anwesende Vorstandsmitglieder:  Ilona Jung (Vorsitzende), Walter Conrad, 

       Günter Hees, Josef Karl, Hans Schubach 

       Helga Wendling, Conny Klippel 

 

Ort:      Rheinböllen, Gemeindezentrum, Alter Schulsaal 

 

Zeit:      18:00 Uhr – 19:45 Uhr 

 

 

Tagesordnung 

Begrüßung und Ehrung der verstorbenen Mitglieder 

Verlesen des Protokolls der JHV 2023 

Jahresbericht der 1. Vorsitzenden 

Jahresbericht des Wanderwartes 

Jahresbericht des Kassierers 

Bericht der Kassenprüfer 

Aussprache zu den Berichten und Entlastung des Vorstandes 

Wahlen: 1. Vorsitzende, 1. Beisitzer/in, 3. Beisitzer/in,  

Wahl von Kassenprüfern für das Geschäftsjahr 2024 

Sonstiges 

TOP   Begrüßung und Ehrung der verstorbenen Mitglieder 

Zur JHV waren 44 Mitglieder erschienen. Die 1. Vorsitzende eröffnete die ordentliche JHV und 

begrüßte die Teilnehmer. Die anwesenden Mitglieder hatten keine Ergänzung oder Änderung der 

Tagesordnung einzubringen. Die Versammlung gedachte der im Jahr 2023 verstorbenen Mitgliedern 

Otto Wojke und Waltraud Herz. 

In der der Tagesordnung wurden die Neuwahlen vorgezogen, da das Vorstandsmitglied Conny 

Klippel wegen eines privaten Termins die Veranstaltung früher verlassen musste.  

TOP   Verlesen des Protokolls der JHV 2023 

Das Protokoll der JHV 2023 wurde vom Schriftführer Hans Schubach verlesen. Er ging dabei auf 

einige wesentliche Punkte aus den letzten Jahr ein. Das ausführliche Protokoll der JHV 2023 und 

auch das neue Protokoll der JHV 2024 sind auf der Homepage nachzulesen. 

TOP   Wahlen  

Wahl 1.Vorsitzende 

Die bisherige Vorstandsvorsitzende Ilona Jung kandidierte nicht mehr für den Vorsitz. Sie erklärte 

sich aber bereit, für ein anders Amt im Vorstand zur Verfügung zu stehen.  

Die Versammlung schlug für den Vorsitz das Vorstandsmitglied Conny Klippel vor. 



Mit 43 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung wurde Conny Klippel als neue 1. Vorsitzende des 

Hunsrückvereins Rheinböllen gewählt. 

Er erklärte sich bereit, das Amt anzunehmen. 

Ilona ist seit 1996 im Vorstand.  Zuerst als Schriftführerin und seit 2013 als 1. Vorsitzende. Das Amt 

hatte sie von der langjährigen Vorsitzenden Margot Weber übernommen. 

Josef Karl dankte Ilona für die 10jährige Arbeit als 1. Vorsitzende und überreichte ihr ein Geschenk. 

 

Wahl des 1. Beisitzers 

Auch der bisherige 1. Beisitzer Josef Karl kandidierte nicht mehr für den Vorstand. Die 

Versammlung schlug die bisherige 1. Vorsitzende Ilona Jung für das Amt der 1. Beisitzerin vor.  

Mit 42 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen wurde Ilona Jung als 1. Beisitzerin gewählt.  

Sie erklärte sich bereit, das Amt anzunehmen. 

Josef Karl war 20 Jahre seit 2004 im Vorstand. Er wird uns weiterhin als Mitglied für „besondere 

Aufgaben“ speziell bei der Pflege der Homepage unterstützen. 

Ilona Jung dankte Karl für die 20jährige Arbeit im Vorstand und überreichte ihm ein Geschenk. 

 

Wahl des 3. Beisitzers 

Da die bisherige 3. Beisitzerin Conny Klippel als 1. Vorsitzende gewählt wurde, war die Neuwahl 

der 3. Beisitzerin erforderlich. 

Die Versammlung schlug Silvia Wickert zur Wahl vor.  

Mit 43 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung wurde Silvia Wickert neu in den Vorstand gewählt.  

Sie erklärte sich bereit, das Amt anzunehmen. 

 

Im Anschluss an die Wahlen bedankte sich Conny für das Vertrauen zur Wahl der 1. Vorsitzenden. 

Sie nehme das Amt gerne an, da der Vorstand harmonisch zusammenarbeitet und die Aktivitäten im 

Verein auf vielen Schultern verteilt und nicht auf die Vorsitzende und den Vorstand fokussiert sind.  

Die Freude der Bewegung beim Wandern sei die Klammer für den guten Zusammenhalt im Verein. 

Sie wünschte sich, dass dies auch in Zukunft so bleiben möge. 

TOP   Jahresbericht der 1. Vorsitzenden 

Mitgliederentwicklung 

Im Jahr 2023 bis zum Tag der heutigen Sitzung sind dem Verein 9 Mitglieder beigetreten und es gab 

2 Austritte. Der HV Rheinböllen hat zum 17.03.2024 116 zahlende Mitglieder. Inklusive der 56 

Familienmitglieder hat der Verein 172 Mitglieder. 

Sie merkte dabei an, dass der Verein noch etliche Mitglieder aus der ehemaligen Trachtentanzgruppe 

hat. Die Tanzgruppe ist zwar schon lange aufgelöst, die Mitglieder sind uns aber treu geblieben. 

Guthaben des Vereins 

Finanziell steht der Verein auf gesunden Füßen, trotz des geringen Jahresbeitrages von 7 Euro. Die 

letzte Beitragsanpassung erfolgte 2001, als der Jahresbeitrag von 12,00 DM auf 7 Euro angepasst 

wurde. Von diesem Beitrag müssen wir 3,20 Euro an den Hauptverein abführen. 

Das vorhandene Guthaben wurde im Wesentlichen von den früheren Mitgliedern aus Festen wie z.B. 

dem Hochsteinchenfest erwirtschaftet.  



Durch das Vermächtnis unseres verstorbenen Mitglieds Richard Esser konnten wir in Rheinböllen 

den Alten Schulsaal und die Grillhütte Auf der Eich 10 Jahre kostenlos nutzen. Mit der diesjährigen 

JHV endet deren kostenlose Nutzung. Die Nutzungsgebühren betragen derzeit je 60,00 Euro für den 

Schulsaal bzw. die Küchenbenutzung. Die Grillhütte auf der Eich kostet 40,00 Euro pro Tag zzgl. 

25,00 € Nebenkosten pro Tag. 

Unser Mitglied Rudi Klauß erklärte sich spontan bereit, die Miete des Alten Schulsaals für die 

nächste Veranstaltung zu übenehmen. 

Vereinsleben 

Das Vereinsleben in unserem Verein funktioniert deshalb sehr gut, weil sich viele Mitglieder aktiv 

einbringen. Viele Mitglieder bieten ihre Hilfe an, wie z.B. Peter Strüven, der die Wanderliste für die 

Wanderabzeichen führt oder Mitglieder immer wieder Wanderführungen im In- und Ausland als 

auch Radtouren übernehmen.  

Auch im Vorstand sei die Arbeit auf viele Schultern verteilt. Sie war als Vorsitzende immer eine 

unter gleichen (Primus inter pares). Sie hofft, dass mit Conny Klippel das Engagement erhalten 

bleibt und in der einen oder anderen Sache mit frischem Wind Staub weggeblasen wird. 

Ein Wanderverein wird nicht alle Altersgruppen integrieren können. In der Regel sind die 

Neuzugänge Menschen, die am Ende ihres Berufslebens stehen oder das Rentenalter erreicht haben. 

Menschen, die Zeit, Lust und Kraft haben, sich dem Hobby des Wandern zu widmen und 

gesellschaftlichen Anschluss suchen. Das ist unser Nachwuchs, die jungen Alten. 

Kinder, Jugendliche und jüngere Erwachsene haben nun mal andere Interessen und andere 

Freizeitaktivitäten. 

Zukunft Hauptverein 

Im Hauptverein hat es 2023 Neuwahlen gegeben. Neuer 1. Vorsitzender ist Julian Gröber. Mangels 

Bereitschaft für eine Vorstandsarbeit im Hauptverein mussten einige Posten doppelt besetzt werden. 

Herr Heras ist Geschäftsführer und Schatzmeister. Der Posten des Wanderwartes blieb unbesetzt. 

Claudia Herr ist 2. Vorsitzende, Presse- und Jugendwartin. Schriftleiterin für das Heimatjahrbuch ist 

Leona Riemann 

Für die Ortsgruppe stellt sich immer noch die Frage, warum wir noch Mitglied im Hauptverein sind. 

Als Verein arbeitet man zwar selbstständiger, ist aber an gewisse Restriktionen gebunden. Falls wir 

uns aufgrund der weiteren Entwicklung des Hauptvereins entschließen sollten, auszutreten, wird sich 

der Vorstand Gedanken über die zukünftige Vereinsform Gedanken machen müssen. 

Information Wandern / Wanderwoche 

Ilona erwähnt, dass es sich in letzter Zeit eingebürgert hat, dass die Wanderführer bei ihren 

Wanderungen in den Pausen oft Hochprozentiges oder Süßigkeiten anbieten. Dies ist keine Pflicht.  

Es ist auch keine Pflicht, nach der Wanderung eine Einkehrmöglichkeit zu planen. Jeder 

Wanderführer plant seine Wanderung so, wie er das für richtig hält. Er bestimmt, wo es langgeht. 

Da viele unserer Wanderer auch Enkel haben, sollten wir versuchen, die Enkelgeneration 

einzubeziehen. Connys Vorschlag, eine Familienwanderung durchzuführen, wollen wir in der 

Wanderwoche anbieten. 

Das Tourismusbüro bei der Verbandsgemeinde hat uns bei der letzten Wanderwoche unterstützt und 

die Veröffentlichungen in „Heimat Aktuell“ gestaltet. Wir werden auch auf der Homepage der 

Verbandsgemeinde aufgeführt und ein Link führt zu unserer Homepage. 



Sehr gut angenommen wurde das Wandern mit Muße. Diese sollen auch 2024 weitergeführt werden. 

Die erste Wanderung soll am 10.April 2024 auf dem Walderlebnispfad (ehemals Kyrillpfad) 

Kastellaun mit einer Führung durch den Förster Lieschied stattfinden. Es werden noch Wanderführer 

/ Wanderführerinnen und Wandervorschläge gesucht. 

Ilona weist daraufhin, dass sich einige Änderungen im Wanderplan ergeben haben. Die Änderungen 

sind bereits in der Homepage eingetragen. 

Da nicht alle Wanderer die angebotenen „langen“ Touren erwandern können, wird Josef zu den 

angebotenen Touren, soweit es ihm möglich ist, eine Kurztour anbieten. 

Sonstiges 

Das Sommerfest 2024 soll wie im letzten Jahr wieder um 12:00 Uhr beginnen. Es soll in diesem Jahr 

in der Grillhütte Riegenroth stattfinden. 

Für die „Tour der Hoffnung“ sollen in der Wanderwoche wieder Spenden gesammelt werden. Die 

Spendenboxen wurden von Walter Conrad und Günter Hees bei der Auftaktveranstaltung der Aktion 

in Empfang genommen. 

Hans plant einen Besuch im Druckzentrum der Rhein-Zeitung. Auf Rückfrage von Ilona wurde von 

der Versammlung reges Interesse an einer solchen Veranstaltung gezeigt. Sobald ein Termin 

vorliegt, werden die Mitglieder informiert. 

Ilona überreichte Peter Strüven für seine Arbeit ein kleines Weingeschenk. 

TOP   Jahresbericht des Wanderwartes 

Der Wanderwart Günter Hees berichtete, dass 2023 alle Wanderungen wie geplant durchgeführt 

werden konnten.  

2023 war ein sehr erfolgreiches Jahr für den Verein. Die Teilnehmer waren bei 45 Wanderungen 

und 16 Radtouren unterwegs, davon waren 6 Wanderungen mit Muße. 

1.680 Wanderer (davon 64 Gäste) haben 17.382 km erwandert. Darin enthalten sind auch 1.453 km, 

die 2023 noch mit den Extrablättern gemeldet wurden.  Er bedankte sich bei den Wanderführern und 

insbesondere bei Josef Karl, der wo möglich, eine Kurztour angeboten hat. 

Bei den 16 Radtouren nahmen durchschnittlich 15 Radfahrer teil. Sie erradelten eine Strecke von ca. 

770 km. 

Im Mai 2023 nahmen 25 Wanderer an der von Wolfgang Müller sowie Heike und Michael Herrmann 

hervorragend organisierten Wanderreise in Mallorca teil. Die 7 Wanderungen im 

Tramuntanagebirge wurden von der Wanderführerin Isabell geführt. 

Im Juli 2023 waren wir mit Karin und Werner Wayand und 24 Teilnehmern im Hochsauerland 

unterwegs und im Landhotel Wüllner bestens untergebracht. Die von Karin und Werner erarbeiteten 

Wanderstrecken und die Wanderführungen waren wieder hervorragend organisiert. Ein Höhepunkt 

war sicherlich der Besuch der längsten Hängeseilbrücke Deutschlands in Willingen. 

In der Wanderwoche haben 130 Vereinsmitglieder und 20 Gäste an den 4 Wanderungen 

teilgenommen.  

Im September waren in der von Horst Kremers und Hagen Stegmann sehr gut vorbereiteten 

Radwoche 17 Teilnehmer bei 5 Radtouren um Mönchengladbach unterwegs. Am radfreien Tag 

wurde eine Wanderung zum Reydter Schloss mit Besichtigung unternommen. An einem Abend 

wurde eine eindrucksvolle Lichterschau im Schlosspark von Schloss Dyk besucht. 



Als besondere Highlight hob Günter die Abendwanderung rund um Schnorbach bei Hans Schubach 

mit Glühwein in der Garage; die Frühstückswanderung mit vorherigem Frühstück von Josef Karl 

und Manfred Pilger in Welgesheim und den Besuch bei Erika Schneider in Kisselbach aus Anlass 

ihres 80.Geburtstages mit Bratwurst, Kuchen, Kaffee und gekühlten Getränken hervor. 

Besonders bedankte er sich bei Josef Karl, der wieder bei etlichen Wanderungen eine Kurztour 

organisiert hat, an der teilweise bis zu 15 Wanderer teilnahmen. 

Im Jahr 2023wurden bei 50 durchgeführten Wanderungen mit 582 km die meisten Wanderkilometer 

seit Vorliegen der Aufzeichnungen 2015 zurückgelegt. Das führte dazu, dass 41 Mitglieder die 

verschiedenen Wanderzeichen und Urkunden des deutschen Wanderinstituts erwandert haben. 

Auch in diesem Jahr wird wieder eine von Wolfgang Müller, Michael und Heike Herrmann 

organisierte Auslandswandertour stattfinden. Reiseziel vom 05.05. – 14.05. wird diesmal Lanzarote 

sein. 25 Teilnehmer haben sich für die Reise angemeldet. 

Conny Klippel wird vom 11.07. – 24.07.2024 ein Radfahrwochenende an der Mosel, Sauer und Saar 

mit Unterkunft in Wasserliesch durchführen. 

Die Radfahrwoche vom 16.09. – 24.09. im September führt dieses Jahr an den Chiemsee. Horst 

Kremers und Hagen Stegmann sind dabei, die Tour auszuarbeiten. Ansprechpartner und Organisator 

vor Ort ist Walter Conrad. 

Günter bedankte sich bei allen, die in irgendeiner Weise zum Gelingen des Vereinslebens 

beigetragen haben. 

Zum Abschluss gab Günter noch einen Ausblick auf die nächsten Wanderungen. 

TOP   Jahresbericht des Kassierers 

Für das Jahr 2023 berichtete der Kassierer Walter Conrad über alle Ausgaben und Einnahmen.  

Der Kassenbestand zum 31.12. 2023 beträgt 9.925,86 €. Ausgaben von 2.277,04 € standen 

Einnahmen von 2.434,62 € gegenüber. Die Ortsgruppe hat im Jahr 2023 somit einen Gewinn von 

157,58 € gemacht.  

TOP   Bericht der Kassenprüfer 

Die Kassenprüfer Bernd Damm und Silvia Wickert haben die Kasse geprüft. Silvia lobte die 

vorbildliche Führung der Kasse. Die Kassenprüfer hatten keine Beanstandungen.  

TOP   Aussprache zu den Berichten und Entlastung des Vorstandes 

Zu den Ausführungen der obigen Tagesordnungspunkte gab es keine Wortmeldungen aus der 

Versammlung. Die Kassenprüferin Silvia Wickert stellte daraufhin den Antrag auf Entlastung des 

Vorstandes. Dieser wurde bei keiner Gegenstimme, bei Enthaltung des Vorstandes, entlastet. Der 

Vorstand bedankte sich für das Vertrauen.  

TOP Wahl eines Kassenprüfers, einer Kassenprüferin für das Geschäftsjahr 2024 

Turnusgemäß scheidet Bernd Damm als Kassenprüfer aus. Da Silvia Wickert in den Vorstand 

gewählt wurde, kann sie ihr Amt für die Kassenprüfung 2024 nicht mehr ausführen.  

Somit mussten 2 neue Kassenprüfer gewählt werden. 

Aus der Versammlung wurde Bernd Damm und Wolfgang Piroth als Kassenprüfer vorgeschlagen. 

Die Vorgeschlagenen wurde mit 44 Ja-Stimmen einstimmig zu Kassenprüfern gewählt.  

 



 

 

TOP   Ehrungen der Wanderführer und Wanderabzeichen 

20 Wanderführer erhielten für ihre Wanderführungen 2023 je einen „Heimat“ bzw. „Globus“-

Gutschein.  

 

Es gab 41 Auszeichnungen für die Wanderabzeichen:  

6 mal Bronze zum 1.Mal 

2 mal Silber zum 1.Mal 2 mal Silber zum 2 mal  

8 mal Gold zum 1.Mal  4 mal Gold zum 2.Mal  1 mal Gold zum 3.Mal  

2 mal Gold zum 4. Mal 1 mal Gold zum 5.Mal 2 mal Gold zum 6. Mal 

5 mal Gold zum 7. Mal 5 mal Gold zum 8. Mal 3 mal Gold zum 9.Mal 

Mit Gold zum 8.Mal wurden ausgezeichnet:  

Günter Jung, Wolfgang Kräll, Brigitte Pira, Monika Ritter, Wolfgang Ritter  

Mit Gold zum 9. Mal wurden ausgezeichnet:  

Edeltraud Damm, Josef Karl, Erika Schneider 

TOP   Sonstiges 

Hans Schubach berichtete, dass geplant ist, einen Flyer als Werbung für den Hunsrückverein zu 

erstellen, der in den Tourismusbüros ausgelegt werden könnte. 

Hans hat eine Community in WhatsApp für den Verein angelegt. Die Community soll 

ein weiterer Informationskanal zu der Homepage und den Veröffentlichungen in 

„Heimat Aktuell“ sein. Mit der Community können alle Mitglieder kurzfristig 

Informationen zu Vereinsaktivitäten erhalten.  

Es haben sich bereits 30 Mitglieder in der Community angemeldet. 

 

Mit einem Gedicht von Günter Jung wurde der offizielle Teil der Jahreshauptversammlung um 19;45 

Uhr beendet. Danach wurde den Teilnehmern ein kleiner Imbiss gereicht.  

 

 

Kornelia Klippel    Hans Schubach 

___________________________               ______________________________ 

(1. Vorsitzende)                                                 (Schriftführer) 


